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Stadtverordnete der Stadt Strausberg – Wahlperiode 2014-2019

Nach den Kommunalwahlen am  
25. Mai 2014 stehen die neuen Stadt-
verordneten der Stadt Strausberg 
fest.
Der SVV für die Wahlperiode 2014 
– 2019 gehören nun 32 Mitglieder 
und die Bürgermeisterin Elke Stadeler 
an. Von der Partei DIE LINKE wur-
den Ronny Kühn, Christian Steinkopf, 
Matthias Böhme, Sabine Brosch, Hel-
ga Burgahn, Kerstin Kaiser, Bernd 
Sachse, Simone Schubert, Martin 
Schultheiß, Meinhard Tietz, Gregor 
Weiß, Angelika Wieland, Ute Wun-
glück von den Bürgern in die Stadtver-
ordnetenversammlung gewählt.

Von der SPD haben Dr. Sibylle Bock, 
Christel Kneppenberg, Sabrina Janik, 
Heiko Conrad, Rüdiger Neuguth und 
Nick Reinking die nötigen Stimmen 
erhalten.
Die CDU ist mit Daniel Krebs, An-
dreas Fuchs, Evelin Behlau, Denny 
Blau und Udo Lungwitz in der SVV 
vertreten. Steffen Schuster, Wolfgang 
Winkelmann sowie Sonja Zeymer von 
der U. f. W. Pro Strausberg sind wei-
tere Mitglieder.
Thomas Frenzel (FDP), Matthias Mi-
chel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) so-
wie die Einzelkandidaten Jens Knob-
lich, Jürgen Schmitz und Jürgen Sie-

miniak haben ebenfalls den Einzug 
in die Stadtverordnetenversammlung 
geschafft.
Dem Ortsbeirat Hohenstein gehören 
nach der Auszählung der Stimmen 
Jens Knoblich, Jeannine Miesterfeld, 
beide Einzelwahlvorschläge, und Die-
ter Werchan (CDU) an. Die Bürger-
meisterin Elke Stadeler freut sich auf 
die zukünftige erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit allen Stadtverordneten 
zum Wohle der Bürger. 

Wahlhelfer zur Landtagswahl am 14.09.2014 gesucht!

Für die Durchführung der Wahl zum 
6. Landtag Brandenburg am 14. Sep-
tember 2014 werden Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Strausberg gesucht, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und gern aktiv in einem Wahlvorstand 
als Beisitzer tätig werden wollen.
Zu den Aufgaben eines Mitgliedes im 
Wahlvorstand gehören die Prüfung der 
Wahlberechtigung der Wähler, die Ver-
teilung von Stimmzetteln und die Aus-
zählung der abgegebenen Stimmen.
Für den Einsatz in einem Wahlvorstand 
erhalten Sie ein Erfrischungsgeld. Sie 

werden natürlich in einem Wahllokal 
Ihrer Wahl bzw. in Wohnortnähe ein-
gesetzt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich in der Stadtverwaltung 
Strausberg, Hegermühlenstraße 58 bei 
Frau Hammerschmidt, Zimmer 2.08, 
telefonisch unter der 
Nummer 38 11 21 oder per E-Mail 
unter marlies.hammerschmidt@stadt-
strausberg.de melden.

gez. Gudrun Wolf
Wahlleiterin

Einladung

Die Jahresmitgliederversammlung der 
Angliederungsgenossenschaft Stadt 
Strausberg (Jagd) 2014, findet am 26. 
Juli 2014 ab 13.00 Uhr in der Gast-
stätte „Zur Fähre“ Große Straße 1 in 
15344 Strausberg mit folgender Ta-
gesordnung statt:
1. Begrüßung, Feststellung der Ord-

nungsmäßigkeit der Bekanntma-
chung und Beschlussfähigkeit durch 
den Vorsitzenden.

2.  Berichterstattung des Vorstandes.
3. Aussprache zum Bericht.
4. Kassenbericht.
5. Bestätigung des Kas-

senberichts.
6. Verschiedenes.

Wolfgang Winkelmann
Vorsitzender AGG
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Wir trauern um unsere ehemalige 
Mitarbeiterin und Kollegin, Frau 

Margit Wimmer
Frau Wimmer war mit Engagement und 

Tatkraft mehr als zwanzig Jahre  
in der Heinrich-Mann Bibliothek  

der Stadt Strausberg beschäftigt.
Bei den jungen Lesern der 

Kinderbibliothek war sie sehr beliebt.
Wir werden sie stets  

in Erinnerung behalten.

Strausberg im Juni 2014
Elke Stadeler Simone Fröhlich
Bürgermeisterin Personalrat

Nachdem der 1. Bauabschnitt zur Sa-
nierung der Ernst-Thälmann-Straße 
fristgemäß abgeschlossen wurde, be-
gannen am 24. Juni 2014 die Arbeiten 
im 2. Bauabschnitt. 
Dieser Bauabschnitt erstreckt sich 
von der Kreuzung Garzauer Straße  
bis zur Zufahrt zum Wohngebiet Am 
Herrensee. Auch dieser Teil der Bau-
maßnahme wird unter Vollsperrung für 
den Durchgangsverkehr ausgeführt. 
Der Verkehr wird wie im 1. Bauab-
schnitt über die Garzauer Straße und 
Altlandsberger Chaussee umgelei-
tet. Während dieser Zeit werden das 
Wohngebiet sowie auch das Wohnge-
bietszentrum mit seinen Einkaufsmög-
lichkeiten über die Garzauer Straße 
bzw. das Wohngebiet Am Marienberg 
erreichbar sein. 
Die Maßnahme soll nach Auskunft 
des Landesbetriebes Straßenwesen 
Frankfurt/Oder im September abge-
schlossen sein.

Baumaßnahme  
Ernst-Thälmann-Straße

Die Arbeiten der Sanierung der Lise-
Meitner-Oberschule liegen im zeitli-
chen Rahmen, so dass die geplante 
Übergabe des gesamten Schulge-
bäudes und der Außenanlagen zum 
Schuljahresbeginn 2014/15 erfolgen 
kann.  Mittlerweile wurde die Fassade 
bis auf geringe Restarbeiten fertigge-
stellt. 
Die Direktorin, ihre Stellvertreterin und 
die Sekretärin haben bereits ihren neu-
en Arbeitsbereich bezogen. Die Klas-
senräume in den drei obersten Etagen 
sind soweit fertiggestellt, dass teilwei-
se schon mit der Lieferung der neuen 
Möbel begonnen wurde. Die Arbeiten 
der Gestaltung der Außenanlagen 
Modul 1 wurden planmäßig im Früh-
jahr dieses Jahres begonnen. Der bis-
herige Baufortschritt liegt im zeitlichen 

Rahmen. Die neuen Parkflächen vor 
der Schule sind größtenteils fertigge-
stellt. Konturen des neuen Schulhofes 
an der Hinterfront des Gebäudes sind 
bereits zu erkennen.
Die Schüler können dann planmäßig 
den neuen Schulhof zum Schuljahres-
beginn in Besitz nehmen.

1. Lise-Meitner - Oberschule
Gesamtsanierung Oberschule und  Neubau Aula

Mit den Arbeiten zur Sanierung weite-
rer Abschnitte der historischen Stadt-
mauer im Bereich der Georg-Kurtze-
Straße wurde am 22. April 2014 be-
gonnen. Die fachliche Ausführung wird  
von dem von der Stadtverwaltung be-
auftragten Kunsthistoriker Herrn Fath-
ke begleitet. Vor Beginn der Arbeiten 
wird jeder Abschnitt separat beurteilt 
und es erfolgt eine genaue Festlegung, 
welche Restaurierungsmaßnahmen 
notwendig sind. Um das historische 
Erscheinungsbild soweit wie möglich 
zu erhalten werden die vorhandenen 
Materialien wieder verarbeitet. Für die 
Verfugung wird extra historischer Fu-
genmörtel eingesetzt. Die Abschnitte 
der Grundstücke Georg-Kurtze-Stra-
ße 18, 19 und 20 sind bereits fertigge-
stellt. In der 25. Kalenderwoche begin-
nen die Arbeiten auf dem Grundstück 
Nr. 7 und 8. Die Anwohner stehen den 
Sanierungsarbeiten positiv gegenüber 
und unterstützen die ausführende Fir-
ma Bennert so gut es geht bei der Or-
ganisation der Arbeiten.

Sanierung Stadtmauer 13.BA 
(Georg-Kurtze-Str.)

Der Bau des Radweges zwischen 
Strausberg und Hohenstein erfolgt 
planmäßig.
Für den 1. Bauabschnitt – zwischen 
Ortsausgang Strausberg und der vor-
handenen alten Asphaltstraße an der 
Gaststätte Steuerhaus – wurde am 
2./3. Juni die Asphaltdecke für den se-
paraten Radweg eingebaut. Anschlie-
ßend erfolgten Arbeiten in den Seiten- 
und Bankettbereichen.

Zum vertraglichen Zwischentermin am 
18. Juni 2014 ist die Verkehrsfreigabe 
für diesen Abschnitt erfolgt. Kleinere 
Restleistungen erfolgen bis zur Fer-
tigstellung der Gesamtmaßnahme, 
Baumpflanzungen jedoch erst zur 
Pflanzzeit im Spätherbst.
Die Bauarbeiten werden parallel im  
2. Bauabschnitt weitergeführt. 

Als Bauzeit sind insgesamt fünf Mona-
te veranschlagt, so dass im Septem-
ber mit der Fertigstellung der Gesamt-
maßnahme zu rechnen ist. 

Sachstand Radweg  
Strausberg - Hohenstein
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zum 98. 
Herbert Thiede am 14.06.
zum 96.
Irma Restetzki am 28.06.
zum 95.
Irmgard Kellner am 08.06.
zum 94.
Annemarie Maschke am 07.06.
zum 93.
Irmtraud Herpin am 04.06.
Liesbeth Wulf am 20.06.
Herta Walle am 24.06.
zum 92.
Lotte Lüth am 02.06.
Richard Saidlez am 07.06.
Ruth Mücke am 26.06.
Margarete Poweleit am 27.06.
zum 91.
Herta Kapahnke am 04.06.

zum 90.
Heinz Weichardt am 01.06.
Eduard Begerock am 03.06.

Hildegard Pose am 26.06.
Heinz Riedel am 30.06.
zum 85.
Margarete Röhnke am 04.06.
Dr. Ernst Hampf am 07.06.
Irene Neubert am 07.06.
Ilse Hoffmann am 09.06.
Gertrud Pätzel am 13.06.
Elfriede Stumpf am 14.06.
Günter Klingbeil am 16.06.
Eva Kaiser am 17.06.
Ilse Hädicke am 23.06.
Hermann Spies am 24.06.
Luise Dehlau am 27.06.

zum 80.
Marianne Marenke am 01.06.
Günter Klang am 02.06.
Helga Glaser am 04.06.
Wolfgang Steger am 06.06. 
Rita Gronau am 08.06.
Helmut Hellmund am 09.06.
Frieda Günther am 10.06.

Anneliese Ullmann am 10.06.
Elkehardt Thieke am 11.06.
Rita Jungwirth am 12.06.
Gerda Donath am 14.06.
Rudolf Lüdicke am 14.06.
Adolf Beirich am 15.06.
Otto Schwenke am 16.06.
Ingeborg Ahrendt am 17.06. 
Christel Jendreizik am 17.06.
Eva Jung am 18.06.
Johannes Eberwein am 19.06.
Martin Rothe am 19.06.
Gerhard Schneider am 20.06.
Rosemarie Lehmann am 21.06.
Etna Neidhardt am 21.06.
Hans Otte am 24.06.
Ingeborg Sabin am 24.06.
Friedrich Schröder am 25.06.
Lieselotte Jantke am 26.06.
Karlheinz Giese am 28.06.
Gisela Stobbe am 28.06.
Hedwig Funk am 29.06.
Margot Mammitzsch am 30.06.

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Gesundheit und Wohlergehen  
den Jubilaren des Monats Juni

Veranstaltungskalender Juli/August

05.07.2014 ab 08.00 Uhr  Strausberg, Badean-
stalt/ auf dem Straussee   89. Strausseeschwim-
men  Tel.: 03341/421178
05.07.2014 20.00 Uhr Strausberg, The Lakeside 
Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer Ch. 6  Das 
Berliner Kriminaltheater präsentiert: „Inspektor 
Campbells letzter Fall“    Preis: 22,50 € p. P., 
Tel.: 03341/34690
05.07.2014 Strausberg, Flugplatz Strausberg 
„Street Finals“ - Motor- und TuningshowVer-
anstaltungsservice Lutz Frankenstein, Tel.. 
0162/3250812
05.07.2014 ab 21.00 Uhr Strausberg, hinter der 
Hauptsparkasse an der Stadtmauer nahe der 
Fähre Stadtmauerkonzert der Sparkasse MOL 
Tel.: 03341/3401912
05.07.2014 Strausberg, Sport- und Erholungs-
park Strausberg, Landhausstraße 16-18 Offe-
ne Regionalmeisterschaften im Leichtathletik    
Tel.. 03341/421178
06.07.2014 09.00 bis 12.00 Uhr Strausberg,  
E.-Thälmann-Str. 25  Treff der Briefmarkenfreun-
de - Tauschbörse
06.07.2014 10.30 Uhr Strausberg, Altstadt 
Strausberg Historischer Stadtrundgang mit un-
serer Stadtführerin Frau Busch  Die Stadt- und 
Touristinformation Strausberg lädt von Mai bis 
September an jedem ersten und dritten Sonntag 
im Monat zu einem historischen Stadtrundgang 
ein. Entdecken Sie das älteste Gebäude, histo-
rische Plätze und erfahren Sie mehr über die 
Geschichte unserer Stadt. Treffpunkt: Tourist-
information im Kundenpavillon am Lustgarten, 
A.-Bebel-Str. 1, Dauer: ca. 1 1/2 Stunden
Teilnahmegebühr: 3,00 €, ermäßigt: 2,00 € (Kin-
der/ Schüler/ Studenten, ALG-II-Empfänger, 
Schwerbeschädigte) (telefonische Voranmel-
dung erwünscht), Tel.: 03341/311066
12.07.2014 20.00 Uhr    Strausberg, The Lake-
side Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer Ch. 6    
Das Berliner Kriminaltheater präsentiert: „Der 
Hund von Baskerville“    Preis: 22,50 € p.P., Tel.: 
03341/34690

13.07.2014 16.00 Uhr    Strausberg, The Lake-
side Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer Ch. 6    
Das Berliner Kriminaltheater präsentiert: „Der 
Mörder ist immer der Gärtner“    Preis: 22,50 € p. 
P., Tel.: 03341/34690
13.07.2014 bis 23.08.2014    Strausberg, Kin-
derbauernhof „Roter Hof“, Roter Hof 2    Feri-
enlager auf dem Kinderbauernhof „Roter Hof“    
Tel.: 03341/309960
1 Woche = 1 Durchgang, Zielgruppe: 6-12 Jahre
18.07.2014 Strausberg, Markt vor dem 
Stadthaus Strausberger Kinosommer     
Tel.: 03341/23161
19.07.2014 20.00 Uhr    Strausberg, The Lake-
side Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer Ch. 6    
Das Berliner Kriminaltheater präsentiert: „Arsen 
und Spitzenhäubchen“    Preis: 22,50 € p. P.
Tel.: 03341/34690
20.07.2014 10.30 Uhr  Strausberg, Altstadt 
Strausberg Historischer Stadtrundgang mit un-
serer Stadtführerin Frau Mattausch. Die Stadt- 
und Touristinformation Strausberg lädt von Mai 
bis September an jedem ersten und dritten 
Sonntag im Monat zu einem historischen Stadt-
rundgang ein. Treffpunkt: Touristinformation im 
Kundenpavillon am Lustgarten, A.-Bebel-Str. 1
Dauer: ca. 11/2 Stunden, Teilnahmegebühr: 3,00 
€, ermäßigt: 2,00 € (Kinder/ Schüler/ Studenten, 
ALG-II-Empfänger, Schwerbeschädigte)
(telefonische Voranmeldung erwünscht)
Tel.: 03341/311066
26.07.2014 20.00 Uhr    Strausberg, The La-
keside Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer  
Ch. 6    Das Berliner Kriminaltheater präsen-
tiert: „Die Mausefalle“   Preis: 22,50 € p. P., Tel.: 
03341/34690
27.07.2014 16.00 Uhr    Strausberg, The Lake-
side Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer Ch. 6    
Das Berliner Kriminaltheater präsentiert: „Der 
Hund von Baskerville“    Preis: 22,50 € p. P., 
Tel.: 03341/34690
28.07.2014    Strausberg, The Lakeside Burgho-
tel zu Strausberg Gielsdorfer Ch. 6    Branden-

burg unter Dampf  „Die Kocharena“ im Amphi-
theater, Tel.: 03341/34690
01.08.2014 Strausberg, Markt vor dem 
Stadthaus, Strausberger Kinosommer Tel.: 
03341/23161
02.08.2014 20.00 Uhr    Strausberg, The La-
keside Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer  
Ch. 6    Das Berliner Kriminaltheater präsentiert: 
„Tod auf dem Nil“    Preis: 22,50 € p. P., Tel.: 
03341/34690
03.08.2014 10.30 Uhr  Strausberg, Altstadt 
Strausberg, Historischer Stadtrundgang mit un-
serem Stadtführer Herrn Patzer, Die Stadt- und 
Touristinformation Strausberg lädt von Mai bis 
September an jedem ersten und dritten Sonntag 
im Monat zu einem historischen Stadtrundgang 
ein. Treffpunkt: Touristinformation im Kundenpa-
villon am Lustgarten, A.-Bebel-Str. 1, Dauer: ca. 
11/2 Stunden, Teilnahmegebühr: 3,00 €
ermäßigt: 2,00 € (Kinder/ Schüler/ Studenten, 
ALG-II-Empfänger, Schwerbeschädigte)
(telefonische Voranmeldung erwünscht)
Tel.: 03341/311066
03.08.2014 09.00 bis 12.00 Uhr    Strausberg, 
E.-Thälmann-Str. 25    Treff der Briefmarken-
freunde - Tauschbörse
09.08.2014 20.00 Uhr    Strausberg, The Lake-
side Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer Ch. 6    
Das Berliner Kriminaltheater präsentiert: „Der 
Name der Rose“    Preis: 22,50 € p. P., Tel.: 
03341/34690
10.08.2014 16.00 Uhr  Strausberg, The Lakeside 
Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer Ch. 6,  Das 
Berliner Kriminaltheater präsentiert: „Der Mörder 
ist immer der Gärtner“    Preis: 22,50 € p. P.
Tel.: 03341/34690
10.08.2014 ab 11.00 Uhr  Strausberg, The 
Lakeside Burghotel zu Strausberg Gielsdorfer  
Ch. 6    Burgfest im „The Lakeside“    Ein interes-
santer Tag für Groß und Klein mit Burgtheater, 
offenem Künstleratelier mit Malereien aus der 
Region, Hüpfburg und Kulinarischem.
Tel.: 03341/34690
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Solarboot Bötzsee

Am Karfreitag diesen Jahres startete die 
Erlebnisschifffahrt von Stefan Zopf mit 
einer feierlichen Bootstaufe und der Jung-
fernfahrt der „Sunny Manuela“ in die erste 
Elektrokatamaran-Saison auf dem Bötz-
see. Das Ausflugsschiff bietet mit seinem 
Sonnenoberdeck, Promenadendeck und 
dem Panoramasalon im Sommer wie 
im Winter Platz für bis zu 120 Personen. 
Während der gut 1-stündigen Fahrt kann 
der Gast neben einem herrlichen Ausblick 
auch kleine Snacks und Getränke genie-
ßen.
Außer montags legt die „Sunny Manuela“ 
4 mal täglich zu einer gemütlichen Rund-
fahrt ab. Für 9,00 Euro können Erwachse-
ne hier neue Energie tanken, Kinder von 5 
bis 12 Jahren zahlen 5,00 Euro.
Selbstverständlich kann die „Sunny Manu-
ela“ auch für Familien- und Firmenfeiern 
gebucht werden, weitere Informationen 
hierzu finden Sie im Internet auf www.er-
lebnisschiff-zopf.de oder telefonisch unter 
0160 / 90 13 33 33. 

Sprungturm Badeanstalt 

Seit Ende Mai ist die Freibadsaison für 
alle Sonnenhungrigen wieder eröffnet.
In diesem Frühjahr wurde für unbegrenz-
ten Badespaß die Steganlage des 5-m-
Sprungturmes saniert und der Belag auf 
den Sprungebenen erneuert.  

Mit ausgezeichneter Badegewässerqua-
lität und familienfreundlichem Ambiente 
lockt das Freibad werktags ab 10.00 Uhr 
und an Wochenenden und Feiertagen ab 
09.00 Uhr Strausberger und Besucher 
unserer Stadt an den Straussee.

Wie gewohnt kostet die Tageskarte 3,00 
Euro für Erwachsene und 2,00 Euro für 
Kinder.

Übrigens startet am 05.07.2014 um 09.45 
Uhr das nunmehr 89. Strausseeschwim-
men im Freibad am Fichteplatz. 

Fahrgastschiff Straussee

Nach der feierlichen Schiffstaufe Ende 
April ging nun auch das Strausberger elek-
trisch betriebene Fahrgastschiff „Annema-
rie“ am Pfingstsonntag auf Jungfernfahrt. 
Das 16 Meter lange Ausflugsschiff, ist ei-
ner geschichtsträchtigen Straussee-Bar-
kasse nachempfunden und  bietet auf sei-
nem gemütlichen überdachten Deck Platz 
für bis zu 48 Personen. Täglich ab 10.45 
Uhr legt die „Annemarie“ alle 90 Minuten 
zu einer gut 1-stündigen Rundfahrt mit 
sagenhaften Ausblicken vom Anleger am 
Fichteplatz ab. Montags ist Ruhetag. Wäh-
rend der entspannten Fahrt verwöhnen Fi-
scher Martin Rinast und Kapitän Wolfgang 
Peters ihre Gäste mit Getränken, frischen 
Fischbrötchen sowie Kaffee und Kuchen. 
Für 7,00 € ist hier ein entspannter Ausflug 
garantiert.  Wollen Sie die „Annemarie“ für 
Ihre Veranstaltung buchen oder wünschen 
Sie weitere Informationen? Auskünfte über 
Fahrzeiten und Buchungen erteilt Ihnen 
Martin Rinast unter Tel.: 03341 / 31 47 74 
gern.

Zukünftig Waldbrandgefahrenstufen 1 bis 5

Mit Beginn der Waldbrandsaison 2014 
änderte sich in Brandenburg die Be-
zeichnung für die Darstellung der Wald-
brandgefahr. 
Aus den bisher bekannten Waldbrand-
warnstufen I bis IV werden jetzt die Wald-
brandgefahrenstufen 1 bis 5. 

Waldbrandgefahrenstufe
1. sehr geringe Gefahr
2. geringe Gefahr
3. mittlere Gefahr
4. hohe Gefahr
5. sehr hohe Gefahr

Was jeder Waldbesucher wissen soll-
te
– Das generelle Rauchverbot im Wald ist 

zu beachten

– Offenes Feuer in Wald ist verboten, es 
muss ein Mindestabstand von 50 Me-
tern eingehalten werden

– Das Grillen am See in Waldnähe fällt 
ebenfalls unter das Verbot

– Wald-Zufahrten sind für Feuerwehr 
und Rettungskräfte freizuhalten

– Das Parken im Wald darf nur auf aus-
gewiesenen Flächen erfolgen

– Jeder Brand ist sofort unter der Ruf-
nummer 112 zu melden

Die täglich aktuelle Waldbrandwarnstufe 
erfahren Sie über das Internet

www.mil.brandenburg.de/wgs/text 

Zum 01. August 2014 wird die Mittagsver-
sorgung in unseren Schulen und Kitas nach 
Ablauf des bisherigen Versorgungsvertra-
ges umgestellt. Im Jahr 2013 erfolgte eine 
umfängliche Befragung von Kita-Kindern, 
Schülern, Eltern, Lehrern und Erziehern 
durch die Stadtverwaltung. Insbesonde-
re die Qualität, der Service und der Preis 
standen im Focus. Die ca. 1.020 Rück-
meldungen wurden in der Stadtverwaltung 
ausgewertet und zu einer Grundlage der 
Leistungsbeschreibung für eine europawei-
te Ausschreibung. Eine weitere Grundlage 
waren die Qualitätskriterien der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung für die Versor-
gung in Kitas und Schulen. Nach Prüfung 
und Auswertung der eingereichten Angebo-
te auf Qualität und Wirtschaftlichkeit erhielt 
die Firma SODEXO den Zuschlag für die 
kommenden drei Jahre.

Zukünftige Versorgung in 
Schulen und Kindertagesstätten


